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Wenn heutzutage jemand behauptet, sein Abi würde in einem anderen Bundesland
nicht anerkannt, lügt er einfach wie gedruckt.

Definitiv hat sie nicht gelogen. Die Auskunft hat sie im Studentensekretariat bekommen, es
kann ja sein, dass dem eignetlich nicht so ist. Aber sie hat man damit abgewimmelt und gesagt,
sie kann ihr Studium nicht fortsetzen, weil sie erstmal ihr Abitur in Bayern nachmachen müsste.

Kann natürlich auch daran liegen, welche Uni, hier war es München.

Du denkst doch nicht, man hätte sich trotz Kind und allem 2 Jahre lang eine Fernbeziehung
angetan, wenn sie einfach hätte mitgehen können!

Evtl. ist übrigens genau das "sofort nach dem Abi" der entscheidene Unterschied, ihr Abi war zu
dem Zeitpunkt älter als 5 Jahre!
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